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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Augsburg-Nord Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FC Laimering-Rieden : TSV Kühbach 1924 IV 
Donnerstag, 30.09.2021, 20:00 Uhr

Gail macht den Sack zu

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:5 in den Spielen und 28:17 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom FC Laimering-Rieden ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 9 Augsburg-Nord Süd (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Kühbach
1924 IV. 2 Stunden lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Reinhard Gail den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 2. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Gail / Gail verloren ihr Spiel gegen Krepold / Fischer chancenlos in drei
Sätzen. Passende spielerische Mittel hatten Gail / Knöferle letztlich parat, um Lesti / Echsler zu
dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach den ersten Spielen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Michael Gail hatte seinen Gegner Anton Fischer beim klaren 3:0 sicher im
Griff, da gab es nichts zu rütteln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Reinhard Gail und
Markus Krepold, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 9:11, 11:9, 2:11, 7:11 durchsetzte. Genügend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Martin Gail letztlich an der Hand, um Stephen Echsler zu
dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Kaum Chancen hatte indessen im Anschluss Alois
Knöferle bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Adalbert Lesti. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von Michael
Gail gegen Markus Krepold. 2:3 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Reinhard Gail
und Anton Fischer am Tisch die Schläger kreuzten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Adalbert
Lesti wurden derweil Martin Gail ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 4:5. Alois Knöferle hatte danach seinen Gegner Stephen Echsler beim klaren 11:8,
11:3, 11:8 sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als
Martin Gail und Markus Krepold den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die richtige Taktik hatte Michael
Gail beim 3:0-Sieg gegen Adalbert Lesti ab dem ersten Ballwechsel. Wenig Gegenwehr bekam
Reinhard Gail bei seinem Sieg in drei Sätzen von Stephen Echsler. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den FC Laimering-Rieden nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Pöttmes 1894 II am 15.10.2021 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Kühbach 1924 IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
19.10.2021 gegen den TTC Langweid V erneut versuchen zu punkten.

 Punkte:
 FC Laimering-Rieden

Doppel: Gail / Gail (0), Gail / Knöferle (1) 
Einzel: M. Gail (3), R. Gail (1), M. Gail (2), A. Knöferle (1) 

 TSV Kühbach 1924 IV
Doppel: Krepold / Fischer (1), Lesti / Echsler (0) 
Einzel: M. Krepold (1), A. Fischer (1), A. Lesti (2), S. Echsler (0)
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